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SICHERHEITSVORSCHRIFTEN

1  SICHERHEITSVORSCHRIFTEN

FUr einen ordnungsgemaBien und sicheren Gebrauch diese
Anleitung sorgféltig und vollstandig lesen und befolgen.

Die Anleitung muss jedem Benutzer des Geréats zur Verfu-
gung gestellt werden.

FUr spateres Nachschlagen aufoewahren.

Allgemeines

m Das Gerat darf ausschlieBlich von elektrisch unterwiesenen Personen (EuP), Elektrofachkraften und Personen mit erfolg-
reicher Qualifikation zur Fachkundigen Person fur Hochvoltsysteme der Stufe 2 oder héher im gewerblichen Umfeld ver-
wendet werden.

m Beachten Sie die funf Sicherheitsregeln gem. DIN VDE 0105-100, Betrieb von elektrischen Anlagen — Teil 100: Allgemeine
Festlegungen.

(1. Vollstandig abschalten. 2. Gegen Wiedereinschalten sichern. 3. Spannungsfreiheit allpolig feststellen. 4. Erden und
kurzschlieBen. 5. Benachbarte, unter Spannung stehende Teile abdecken oder abschranken.)

= Beachten und befolgen Sie alle nétigen Sicherheitsvorschriften fur lhre Arbeitsumgebung.

= Tragen Sie bei allen Arbeiten mit dem Geréat eine geeignete und angemessene personliche Schutzausristung (PSA).

= Aktive Korperhilfsmittel (z. B. Herzschrittmacher, Defibrillatoren) und passive Kérperhilfsmittel kdnnen durch Spannun-
gen, Stréme und elektromagnetische Felder vom Gerét in Ihrer Funktion beeinflusst und die Trager in ihrer Gesundheit
geschadigt werden. Ergreifen Sie entsprechende SchutzmaBnahmen in Absprache mit dem Hersteller des Korperhilfs-
mittels und Ihrem Arzt. Kann eine Gefahrdung nicht ausgeschlossen werden, verwenden Sie das Gerat nicht.

Zubehor

= Verwenden Sie nur das angegebene Zubehor (im Lieferumfang oder als optional gelistet) am Geréat.
= Lesen und befolgen Sie die Produktdokumentation des optionalen Zubehdrs sorgféltig und vollstandig. Bewahren Sie die
Dokumente fUr spéteres Nachschlagen auf.

Handhabung

m  Setzen Sie das Gerat nur in unversehrtem Zustand ein.

Untersuchen Sie vor Verwendung das Gerat. Achten Sie dabei insbesondere auf Beschadigungen, unterbrochene Iso-
lierung oder geknickte Kabel.
Beschadigte Komponenten mussen sofort erneuert werden.

m  Setzen Sie das Zubehdr und alle Kabel nur in unversehrtem Zustand ein.

Untersuchen Sie vor Verwendung das Zubehér und alle Kabel. Achten Sie dabei insbesondere auf Beschadigungen, un-
terbrochene Isolierung oder geknickte Kabel.

m Falls das Gerét oder sein Zubehor nicht einwandfrei funktioniert, nehmen Sie das Gerat/das Zubehor dauerhaft auBer
Betrieb und sichern es gegen unabsichtliche Wiederinbetriebnahme.

m Tritt whrend der Verwendung eine Beschadigung des Gerats oder Zubehdrs ein, z. B. durch einen Sturz, nehmen Sie
das Geréat/das Zubehdr dauerhaft auBer Betrieb und sichern es gegen unabsichtliche Wiederinbetriebnahme.

= Sind innere Schaden am Geréat oder Zubehdr feststellbar (z. B. lose Teile im Gehause), nehmen Sie das Gerat/das Zu-
behor dauerhaft auBer Betrieb und sichern es gegen unabsichtliche Wiederinbetriebnahme.

= Verwenden Sie das Gerat und das Zubehor nur fur die in der Dokumentation des Gerats beschriebenen Prifungen/Mes-
sungen.

m  Geréate und Zubehdr von Gossen Metrawatt GmbH sind so konzipiert, dass sie optimal mit den ausdricklich hierfir vor-
gesehenen Produkten von Gossen Metrawatt GmbH zusammenarbeiten. Vorbehaltlich einer abweichenden ausdrtckli-
chen Bestatigung von Gossen Metrawatt GmbH in Schriftform sind sie zur Verwendung mit anderen Produkten nicht
bestimmt und nicht geeignet.

= Verlegen Sie Kabel geordnet, z. B. das Netzanschlusskabel und Zubehdrkabel. Frei herumliegende Kabel sind eine Stol-
per- und Sturzgefahr.

Betriebsbedingungen

m Verwenden Sie das Gerat und das Zubehdr nicht nach langerer Lagerung unter ungunstigen Verhaltnissen (z. B. Feuch-
tigkeit, Staub, Temperatur).
= Verwenden Sie das Gerat und das Zubeh&r nicht nach schweren Transportbeanspruchungen.
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SICHERHEITSVORSCHRIFTEN

Setzen Sie das Gerat nicht direkter Sonneneinstrahlung aus.

Setzen Sie das Gerat und das Zubehor nur innerhalb der angegebenen technischen Daten und Bedingungen (Umge-
bung, IP-Schutzcode, Messkategorie usw.) ein.

Setzen Sie das Gerat nicht in explosionsgefahrdeten Bereichen ein. Explosionsgefahr!

Setzen Sie das Gerat nicht in feuergefahrdeten Bereichen ein. Brandgefahr!

Treffen Sie ausreichende MaBnahmen zum Schutz gegen elektrostatische Entladungen (ESD).

Sicherungen

Setzen Sie das Gerat nur mit einwandfreien Sicherungen ein. Eine defekte Sicherung muss ausgetauscht werden. Dies
darf nur durch den Reparaturservice erfolgen.
Uberbriicken Sie niemals die Sicherungen. Setzen Sie die Sicherungen niemals auBer Betrieb.

Messleitungen und Kontaktierung

Das Stecken aller Leitungen muss leichtgangig erfolgen.

Berlihren Sie nie leitende Enden (z. B. von Prifspitzen).

Rollen Sie alle Messleitungen vollstandig aus, bevor Sie eine Priifung/Messung starten. Flhren Sie nie eine Prifung/Mes-
sung mit aufgeroliter Messleitung durch.

Vermeiden Sie KurzschlUsse durch falsch angeschlossene Messleitungen.

Achten Sie auf eine angemessene Kontaktierung der Krokodilklemmen, Prifspitzen bzw. Kelvin-Sonden.

Bewegen bzw. entfernen Sie soweit moglich Stecker, Prifspitzen, Krokodilklemmen oder Kelvin-Sonden erst, nachdem
der Prufvorgang/Messvorgang abgeschlossen ist.

Aufgrund der Teststrdme kann es ansonsten zu unerwunschter Funkenbildung kommen.

Verwenden sie nur Messleitungen und externen Verkabelungen, die eine maximale Lange von 1 m haben.

Datensicherheit

Das Geréat ist mit einem Datenspeicher ausgestattet in dem personliche und/oder sensible Daten gespeichert werden
konnen. Beachten und befolgen Sie die jeweils nationalen gultigen Datenschutzvorschriften. Nutzen Sie die entsprechen-
den Funktionen im Gerat (z. B. den Zugriffsschutz) sowie weitere angemessene MaBnahmen, um unbefugten Zugriff auf
die Daten zu verhindern.

Schitzen Sie das Gerat vor unbefugten Manipulationen. Nutzen Sie die entsprechenden konstruktiven Funktionen des
Geréts (z. B. Tastensperre/Verplombung/AbschlieBen) sowie weitere angemessene MaBnahmen (z. B. physischen Zu-
gang zum Gerat einschranken).

Protokollierung

Prifprotokolle missen vom Prifenden auf Korrektheit Uberprift und unterschrieben werden.
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2 ANWENDUNG

Bitte lesen Sie diese wichtigen Informationen!

2.1 VERWENDUNGSZWECK / BESTIMMUNGSGEMABE VERWENDUNG

Das"Ger'at PROFITEST H+E CABLE dient der normgerechten Uberpriifung von Ladeleitungen fiir Elektrofahrzeuge. Es ist fiir
die Uberprifung von Ladeleitungen Mode 2 (IC-CPD) und Ladeleitungen Mode 3 ausgelegt. Es werden folgende Prifungen
durchgefuhrt:

m R o Niederohmige Durchgéngigkeit des Schutzleiters

m Rigp Isolationswiderstand

RCD AC-Ausldsestrom und -zeit

Prifung DC Sensorik 6 mA Ausldsezeit /-strom

Simulation L/N/PE

Funktionsprtfung Status B,C,E

Der Prufablauf erfolgt automatisch oder mittels Einzelprifungen durch eine qualifizierte Elektrofachkraft.
Nur bei bestimmungsgemaBer Verwendung ist die Sicherheit von Benutzer und Gerat gewahrleistet.

2.2 BESTIMMUNGSWIDRIGE VERWENDUNG

Alle Verwendungen des Gerats, die nicht in dieser Bedienungsanleitung des Gerats beschrieben sind, sind bestimmungs-
widrig. Eine bestimmungswidrige Verwendung kann zu unvorhersehbaren Schaden fuhren!

2.3 HAFTUNG UND GEWAHRLEISTUNG

Die Haftung und Gewahrleistung von Gossen Metrawatt GmbH richtet sich nach den geltenden vertraglichen und den zwin-
genden gesetzlichen Regelungen.
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3 DOKUMENTATION

3.1 INFORMATIONEN ZU DIESER ANLEITUNG

Lesen Sie diese Anleitung aufmerksam und sorgfaltig durch. Sie enthalt alle Informationen flr den sicheren Gebrauch des
Geréts. Befolgen Sie diese, um sich und andere vor Verletzungen zu schiitzen sowie Schaden am Gerat zu vermeiden.

Die neueste Version dieser Anleitung ist auf unserer Website verflgbar:
https://www.gmc-instruments.de/services/download-center/

Firmware-Version

Diese Dokumentation beschreibt die Gerate mit der Version 1.1.0. Die Firmware-Version lhres Gerats kdnnen Sie einsehen
= "Firmware-Update durchfUhren" B36.

Dokumentationen fur andere Firmware-Stande erhalten Sie auf Anfrage = "Kontakt, Support und Service" B42.

Fehler und Verbesserungsvorschlage

Diese Anleitung wurde mit groBter Sorgfalt erstellt, um Richtigkeit und Vollstandigkeit zu gewahrleisten. Leider lassen sich
Fehler jedoch nie ganz vermeiden. Die kontinuierliche Verbesserung ist Teil unseres Qualitatsziels, sodass wir jederzeit fr
Hinweise und Anregungen dankbar sind.

Gleichbehandlung

Zur besseren Lesbarkeit wird in dieser Anleitung nur die mannliche Form im grammatisch neutralen Sinne verwendet. Die
weibliche und diverse Form sind selbstverstandlich immer mit eingeschlossen.

Markenrecht

In diesem Dokument verwendete Produktbezeichnungen kénnen dem Warenzeichenrecht, Markenrecht und Patentrecht
unterliegen. Sie sind das Eigentum der jeweiligen Besitzer.

Urheberrecht

Dieses Dokument ist urheberrechtlich geschiitzt. Inhaltliche Anderung, Reproduktion, Vervielfaltigung, Verarbeitung oder
Ubersetzung jeder Form (auch auszugsweise) bedarf der vorherigen schriftichen Genehmigung der Gossen Metrawatt
GmbH. Dies gilt insbesondere fiir die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen, soweit diese nicht aus-
schlieBlich berechtigten internen Zwecken dienen.

3.2 KENNZEICHNUNG VON WARNHINWEISEN

An einigen Stellen dieser Anleitung werden Anweisungen zu lhrer Sicherheit und zum Schutz des Geréats und seiner Umge-
bung als Warnhinweise und Hinweise dargeboten.

Sie sind wie nachfolgend dargestellt aufgebaut und hinsichtlich der Schwere der Gefahr abgestuft. AuBerdem beschreiben
Sie die Art und Ursache der Gefahr, die Folgen bei Nichtbeachtung sowie was Sie tun missen, um diese zu vermeiden.

Tod oder schwere Verletzung fast sicher.

WARNUNG

Tod oder schwere Verletzung sind méglich.

VORSICHT

Geringflgige oder maBige Verletzung ist méglich.

> b P
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ACHTUNG

Schaden am Produkt oder der Umgebung sind mdéglich.

@ Hinweis
Q

Wichtige Information.
Tipp

NUtzliche Zusatzinformation bzw. Anwendungstipp.

3.3 AUSZEICHNUNGEN
In dieser Dokumentation werden folgende Auszeichnungen verwendet:

Auszeichnung Bedeutung

Bedienelement Tasten, Schaltflachen, Menls und andere Bedienelemente

v Voraussetzung Zustand usw. der vor einer Handlung erfullt sein muss.

P> Handlung Beginn einer Handlungsanweisung

1. Handlungsschritt Handlungsschritte, die in der aufgefuhrten Reihenfolge durchzufihren sind.
L Ergebnis Resultat von Handlungsschritten.

= Aufzahlung

= Aufzahlung Aufzahlungslisten

Abb. 1:  Bildunterschrift Beschreibung des Bildinhalts
Tab. 1:  Tabelle 1 Beschreibung des Tabelleninhalts
FuBnote Anmerkung

Tab. 1:  Auszeichnungen in diesem Dokument

3.4 SYMBOLE IN DER DOKUMENTATION

In dieser Dokumentation werden folgende Symbole verwendet:

Symbol Bedeutung

Produktdokumentation lesen und beachten.

Allgemeines Warnzeichen.

Warnung vor elektrischer Spannung.

>P> O

Tab. 2: Symbole in diesem Dokument

3.5 BEGRIFFSDEFINITIONEN

Begriff Definition

EV AbkuUrzung fur ,Electric Vehicle* = Elektrofahrzeug

EVSE Abkurzung fur ,Electric Vehicle Supply Equipment” = Ladestation

CP Abkulrzung fur ,Control Pilot* = Kontroll-/Datenleitung zum Austausch von Steuersignalen
zwischen Elektrofahrzeug und Ladestation

PP Abkurzung fur ,Proximity Pilot* oder ,Plug Present® = Ladeleitung-Erkennungskontakt

Tab. 3:  Begriffsdefinitionen
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4 ERSTE SCHRITTE

In diesem Kapitel erhalten Sie einen Uberblick Uiber die ersten Schritte mit dem Gerét.

1. Lesen und befolgen Sie die Produktdokumentation. Beachten Sie dabei besonders alle Sicherheitsinformationen in der
Dokumentation, auf dem Gerat und auf der Verpackung.

m  Sicherheitsvorschriften B4

= Anwendung =>E6

m  Dokumentation 2B7

Machen Sie sich mit dem Geréat vertraut ®E10.

Nehmen Sie das Gerét in Betrieb =B20.

Machen Sie sich mit der Anzeige und Bedienung vertraut =B818.

Konfiguration und Betrieb =B20.

SIS

Weitere interessante Themen: Wartung =>539.
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5 GERAT

5.1 LIEFERUMFANG

Bitte Uberprifen Sie den Lieferumfang auf Vollstandigkeit und Unversehrtheit.

Tester PROFTEST H+E CABLE

Tastatur

Rolle Thermopapier

3-phasiger Messadapter CEE 16 A auf Schuko
3-phasiger Messadapter CEE 32 A auf Schuko
3-phasiger Messadapter Camping auf Schuko
Kalibrierschein

Bedienungsanleitung

—_ 4 4 a4 a4 a4

5.2 ZUBEHOR

7525V Druckerpapier PROFITEST H+E CABLE
Z751A Barcode-Scanner

5.3 GERATEUBERSICHT
5.3.1 FRONT

A GOSSEN MET

Abb. 1:  Gerétefront

1 Kaltgeratesteckerbuchse (Spannungsversorgung) 7 Sicherung Fep
2 Netzanschlusssicherungen 8 Prifsteckdose Mode 2
8 Schalter OFF/ON 9 Prifsteckdose Typ 2, fahrzeugseitig
4 USB-Schnittstellen 10  Prufsteckdose Mode 3 Typ 2
o) Display 11 Thermodrucker
6 Sicherung F_
10148
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GERAT

5.3.2 THERMODRUCKER

2
c
a
]
E
E
o
£
=

1 Deckelgriff 4 Taste Papiervorschub kurz
2 Abrisskante ) Taste Papiervorschub lang
3 Statusleuchte 6 Papierfach

Abb. 2:  Thermodrucker

5.3.3 SYMBOLE AUF DEM GERAT UND AUF DEM MITGELIEFERTEN ZUBEHOR
Symbol  Bedeutung

Warnung vor einer Gefahrenstelle
A (Achtung, Dokumentation beachten!)

|:| Doppelte Isolierung (Schutzklasse 1)

c € Européaische Konformitatskennzeichnung

E\/ Das Gerat darf nicht mit dem Hausmull entsorgt werden = "Entsorgung und Umweltschutz" B44.

Tab. 4:  Symbole auf dem Gerét und auf dem mitgelieferten Zubehdr

PROFITEST H+E CABLE

11148



GERAT

5.4 LEISTUNGSUMFANG

Normgerechte Uberpriifung von Ladeleitungen Mode 2 (IC-CPD) und Ladeleitungen Mode 3 mit automatischem Priifablauf:
= R o Niederohmige Durchgéngigkeit des Schutzleiters
= Rgo Isolationswiderstand

RCD AC-Ausldsestrom und -zeit

Prifung DC Sensorik 6 mA Auslésezeit /-strom
Simulation L/N/PE

Funktionsprtfung Status B,C,E

Testresultat als Pass-Fail-Anzeige, Protokollausdruck Uber Thermodrucker.

5.5 RELEVANTE NORMEN

Das Gerat ist entsprechend den folgenden Sicherheitsbestimmungen gebaut und geprift:

DIN EN 61326-1 Elektrische Mess-, Steuer-, Regel- und Laborgerate — EMV-Anforderungen —
IEC 61326-1 Teil 1: Allgemeine Anforderungen

EN 55011:2016 + A1+ A11 + A2  Industrielle, wissenschaftliche und medizinische Geréte —
Funkstdrungen — Grenzwerte und Messverfahren

DIN EN 61010-1 Sicherheitsbestimmungen fUr elektrische Mess-, Steuer-, Regel- und Laborgerate —
+A1 + A1/AC Teil 1: Allgemeine Anforderungen
EN IEC 61010-031 Sicherheitsbestimmungen fUr elektrische Mess-, Steuer-, Regel- und Laborgerate —

Teil 031: Sicherheitsbestimmungen flr handgehaltenes und handgefihrtes Messzu-
behdr zum elektrischen Messen und Priifen

EN 61557-1 Elektrische Sicherheit in Niederspannungsnetzen bis AC 1000 V und DC 1500 V -
Gerate zum Prifen, Messen oder Uberwachen von SchutzmaBnahmen —
Teil 1: Allgemeine Anforderungen

EN 61557-2 Elektrische Sicherheit in Niederspannungsnetzen bis AC 1000 V und DC 1500 V -
Gerate zum Prifen, Messen oder Uberwachen von SchutzmalB3nahmen —
Teil 2: Isolationswiderstand

EN 61557-4 Elektrische Sicherheit in Niederspannungsnetzen bis AC 1000 V und DC 1500 V -
Gerate zum Prifen, Messen oder Uberwachen von SchutzmaBnahmen —
Teil 4. Widerstand von Erdungsleitern, Schutzleitern und Potentialausgleichsleitern

IEC 62321 Produkte in der Elektrotechnik — Bestimmung von Bestandteilen der sechs Inhalts-
stoffe (Blei, Quecksilber, Cadmium, sechswertiges Chrom, polybromiertes Biphenyl,
polybromierter Diphenylether), die einer Beschrankung unterworfen sind

IEC 62321-3-1 Verfahren zur Bestimmung von bestimmten Substanzen in Produkten der Elektro-
technik
Teil 3-1: Screening — Blei, Quecksilber, Cadmium, Gesamtchrom und Gesamtbrom
durch Réntgenfluoreszenz-Spektrometrie

IEC 62321-4 + A1 Verfahren zur Bestimmung von bestimmten Substanzen in Produkten der Elektro-
technik —
Teil 4: Quecksilber in Polymeren, Metallen und Elektronik mit CV-AAS, CV-AFS, ICP-
OES und ICP-MS

IEC 62321-5 Verfahren zur Bestimmung von bestimmten Substanzen in Produkten der Elektro-
technik —

Teil 5: Cadmium, Blei und Chrom in Polymeren und Elektronik und Cadmium und Blei
in Metallen mit AAS, AFS, ICP-OES und ICP-MS

DIN EN IEC 61851-1 Konduktive Ladesysteme fUr Elektrofahrzeuge —

Berichtigung 2:2024-04; VDE Teil 1: Allgemeine Anforderungen

0122-1 Berichtigung 2:2024-04

IEC 62955 Residual direct current detecting device (RDC-DD) to be used for mode 3 charging of

electric vehicles

Tab. 5: Relevante Normen
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5.6 TECHNISCHE DATEN

Netznennspannung:

Stromversorgung
Netzanschluss:

Mode 3:
1-phasiges oder 3-phasiges
Ladeleitung, Ladestecker

Anschliisse Typ 2
Priifsteckdosen

Mode 2:
1-phasige Ladeleitung

Betriebstemperaturen:
Umgebungs- Lagertemperaturen:
bedingungen Relative Luftfeuchte:
Hohe Gber NN:
Messkategorie:
Verschmutzungsgrad:
Elektrische Sicherheit Schmelzsicherungen:

) Stéraussendung:
Elektromagnetische

Vertraglichkeit (EMy) Storfestigkeit:

Schutzart:

Mechanischer
Aufbau

Gehause B x H x T):
Gewicht:
Display:

Datenschnittstellen USB:

Interner Speicher
Thermodrucker, integriert

Drucker

Tab. 6: Technische Daten

220 Vg / 230 Vo
50 ... 60 Hz

Kaltgeratestecker
Netzanschlusssicherungen F| \ fur die Absicherung von L und N

lades&ulenseitig/hausseitig:
32 A 480 V~
2A30V

fahrzeugseitig:
250 Vpe/ 480 Ve
16A...32A

16 A 250 Vg

0...+40°C

-30... +60 °C

max. 80 %, Betauung ist auszuschlieen
max. 2000 m

300V CAT I

2

Netzanschluss: 5 x 20 mm, 1 A/250 V/T
F_: 6,3 x 32 mm, 400 mA/600 V

Fcp: 6,3 x 32 mm,100 mA/700 V

EN 61326-1 Klasse A

DIN EN 61326-1 / IEC 61326-1

DIN EN 61326-2-1 / IEC 61326-2-1

Gerat: IP40

nach DIN EN 60529 / IEC 60529

(Schutz gegen Eindringen von festen Fremdkdrpern: > 1,0 mm &;
Schutz gegen Eindringen von Wasser: Nicht geschitzt)

Gehéuse: IP67

nach DIN EN 60529 / IEC 60529

(Schutz gegen Eindringen von festen Fremdkorpern: Staubdicht;
Schutz gegen Eindringen von Wasser: Geschitzt bei Eintauchen)
ca. 469 x 177 x 372 cm

ca. 8,8 kg

7-Z0lI-TFT-LCD

Auflésung 1280 x 800 Pixel
Farbtiefe 24 Bit
Hintergrundbeleuchtung

Buchse: USB-A
1000 Messungen

Thermodirektdruck

Papierbreite: 56,5 mm (0,5 mm)
Druckbreite: 48,0 mm
Papierlange: ca. 11 m

PROFITEST H+E CABLE
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5.7 TECHNISCHE KENNWERTE

5.7.1 SCHUTZLEITERWIDERSTAND R.c-DURCHGANGSPRUFUNG, MODE 2- UND MODE 3-

LADELEITUNGEN

Messung

Messung mit 200 mA
m  Mode 3-Leitung
m  Mode 2-Leitung PE nicht geschaltet

Definierter Messbereich
Priifstrom

Leerlaufspannung

Werkseitig voreingestellter Pass/Fail-Grenzwert

Messgenauigkeit
(bei 23 °C = 5 °C, <80 % RH)

0,05Q...10,00Q 0,01Q + (5 % + 2 Stellen)

Messbereich Auflésung

0,0560...10,00 O
>200 mA (<2Q)), automatischer Wechsel der Polaritét (erst ,+“ dann ,-“)
<6V

<0,3 Q (bis zu 5 m Lange)
Max. Grenzwert (am Gerat einzustellen): 1 Q (in Schritten von 0,1 Q)

Tab. 7: Kennwerte Schutzleiterwiderstand Rpg-Durchgangspriifung, Mode 2- und Mode 3-Ladeleitungen

Messung

Messung mit 3 mA
m  Mode 2-Leitung PE geschaltet

Definierter Messbereich
Priifstrom

Leerlaufspannung

Werkseitig voreingestellter Pass/Fail-Grenzwert

Messgenauigkeit
(bei 23 °C + 5 °C, <80 % RH)

010Q..1000Q 0,1Q + (5 % + 3 Stellen)

Messbereich Auflésung

0,1Q... 10,00 Q
<3 mA (=2 ), automatischer Wechsel der Polaritat (erst ,+“ dann ,-“)
<6V

<0,5Q0...
(Durchgangigkeit des PE-Leiters: Verbindung vorhanden oder nicht)

Tab. 8: Kennwerte Schutzleiterwiderstand Rpg-Durchgangsprifung, Mode 2-Ladeleitung

5.7.2 ISOLATIONSWIDERSTAND R5, (EINZELMESSUNG), MODE 2- UND MODE 3-LEITUNG

Messung

Definierter Messbereich

Priifspannung

Priifstrom

Werkseitig voreingestellter Pass/Fail-Grenzwert

Messgenauigkeit

Messbereich Auflésung (bei 23 °C + 5 °C, <80 % RH)
0,10MQ ... 19,99 0,1 MQ + (5 % + 2 Stellen)
MQ 70 % der Messgenauigkeit

0,10 MQ) ... 19,99 MQ

250 Vpg
500 Vpg

>1mA

<2 mA @2 kQ

1TMQ ...

(Schutzklasse 1)

Die Grenzwerte basieren auf Norm, Modell, etc. und kdnnen am Gerat
eingestellt werden.

Tab. 9:  Isolationswiderstand Rigo (Einzelmessung), Mode 2- und Mode 3-Ladeleitungen

14148
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5.7.3 RCD AUSLOSEZEIT UND -STROM, 230 V EINPHASIG, MODE 2-LADELEITUNG

Messgenauigkeit

Messung Messbereich Auflésung (bei 23 °C + 5 °C, <80 % RH)
RCD Auslésezeit, 10 mA, 20 mA, 30 mA AC-Test 10ms ... 500 ms 1 ms + (5 % + 2 Stellen)
Priifstrom 10,5 mA, 21 mA, 31,5 mA AC (5 % Uber Nennauslésestrom)

Priifstromgenauigkeit
Max. Testzeit

Polaritatsauswahl

Werkseitig voreingestellter Pass/Fail-Grenzwert

+1,0mA
200, 300, 400 ms
0° und 180° einer Eingangssinuswelle

Gemessene Auslosezeit >300 ms = Fall
Max. Grenzwert (am Gerat einzustellen): 200 ms, 300 ms, 400 ms

Tab. 10: RCD-Auslésezeit, 10 mA, 20 mA, 30 mA AC-Test

Messung

RDC-DD 6 mA DC-Test (gemaB IEC 62955)

Priifstrom

Priifstromgenauigkeit
Polaritit

Max. Testzeit
Polaritatsauswahl
Werkseitig voreingestellter Pass/Fail-Grenzwert

Tab. 11:  RDC-DD 6 mA DC-Test (9geméB IEC 62955)

Messung

RCD AC-Rampentest

Priifstrom

Priifstromgenauigkeit

Schrittzeit

Max. Testzeit

Werkseitig voreingestellter Pass/Fail-Grenzwert

Tab. 12: RCD-Auslésestrom, AC-Rampentest

Messgenauigkeit
(bei 23 °C = 5 °C, <80 % RH)

10ms ... 500 ms 1ms + (5 % + 2 Stellen)

Messbereich Auflosung

6 mMADC (0 ... 10 % Uber Nennauslésestrom)
+ 0,6 mA

Positiv und negativ

10s
0° und 180° einer Eingangssinuswelle

Gemessene Ausldsezeit >10 s = Fail

Messgenauigkeit

Messbereich Auflésung (bei 23 °C + 5 °C, <80 % RH)
2mA...10/20/ 2mA + (5 % + 2 Stellen)
30 mA

AC-Stromrampe bis zu 10 / 20 / 30 mA in Schritten von 2 mA
+ 0,5 mA

200, 300, 400 ms

6s

Gemessener Ausldsestrom <6/ 10/ 16 mA AC = Fall

PROFITEST H+E CABLE
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Messung

RCD DC-Rampentest

Priifstrom

Schrittzeit

Max. Testzeit

Werkseitig voreingestellter Pass/Fail-Grenzwert

Tab. 13: RCD-Auslésestrom, DC-Rampentest

Messgenauigkeit

Messbereich Auflésung (bei 23 °C + 5 °C, <80 % RH)
2mA...10/20/ 2mA + (5 % + 2 Stellen)
30 mA

DC-Stromrampe von 1,2 mA ... 6 mA in Schritten von 0,3 mA
1,8s
ca. 30s

Gemessener Ausldsestrom <3 mA = Fall

5.7.4 EV-LADEFUNKTIONSTEST, MODE 2-LEITUNGEN

Messung
CP-Status (Control Pilot)

Max. Spannung
Frequenzbereich

Einschaltdauerbereich

Maximale Ladestromanzeige

Werkseitig voreingestellter Pass/Fail-Grenzwert

Tab. 14: EV-Ladefunktionstest, Mode 2-Ladeleitungen

Zusténde setzen und lesen

Zustand A: Frei

Zustand B: Laden in Vorbereitung

Zustand C: Aktiver Ladevorgang

Zustand E: Fehler (Simulation Kurzschluss CP-PE)

Zustand F: Fehlerzustand des Ladegerats (nur Lesezustand)

+12V
940 Hz ... 1040 Hz
8% ...97 %

GemaB IEC 61851-1:2017/COR1:2023 / DIN EN [EC 61851-1:2017/
COR1:2023 / DIN EN IEC 61851-1:2019 Berichtigung 2:2024-04; VDE
0122-1 Berichtigung 2:2024-04, Tabellen A.7 und A.8

Gemessene Spannung und/oder Frequenz auBerhalb des Bereichs =
Fail

5.7.5 WIDERSTAND IN PP-KABEL, MODE 3-LADELEITUNGEN

Messung

Uberpriifung des Codierwiderstands (PP)

Werkseitig voreingestellter Pass/Fail-Grenzwert

Messgenauigkeit
(bei 23 °C = 5 °C, <80 % RH)

10Q...4,5kQ 10Q + (10 % + 2 Stellen)

Messbereich Aufldsung

Gemessener Widerstand auBBerhalb der Norm = Fall

(GemaR IEC 61851-1:2017/COR1:2023 / DIN EN IEC 61851-1:2019
Berichtigung 2:2024-04; VDE 0122-1 Berichtigung 2:2024-04, Tabelle
B.2 - Stromkodierwiderstand fur EV-Stecker und Fahrzeugstecker)

Tab. 15:  Widerstand in PP- Kabel, Mode 3-Ladeleitungen

16148
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5.7.6  SPANNUNGSMESSUNG, MODE 2- UND MODE 3-LADELEITUNGEN

. . Messgenauigkeit
Messung Messbereich AL, (bei 23 °C + 5 °C, <80 % RH)
Spannungsmessung an externer geerdeter 5Vpg ... 270Vpe 1V + (10 % + 2 Stellen)
Steckdose

Gemessene Spannung auBerhalb des Bereichs +10 %

Werkseitig voreingestellter Pass/Fail-Grenzwert (207 ... 253 V. = Fall

Tab. 16:  Spannungsmessung, Mode 2- und Mode 3-Ladeleitungen

5.7.7 DIFFERENZ-ABLEITSTROM I - SCHUTZLEITERSTROM (DIFFERENZSTROM-MESS-
VERFAHREN), MODE 2-LEITUNGEN

. . Messgenauigkeit
Messung Messbereich Auflésung (bei 23 °C + 5 °C, <80 % RH)
Ableitstrommessung (differenziell) 0,30mA ... 19,99 0,01 mA + (5 % + 5 Stellen)
mA
Priifspannung 230 Vac £10 %
Werkseitig voreingestellter Pass/Fail-Grenzwert <8,5 mA (Schutzklasse 1)

Tab. 17:  Differenz-Ableitstrom Ipg - Schutzleiterstrom (Differenzstrom-Messverfahren), Mode 2-Leitung
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MENU UND FUNKTIONEN

6 MENU UND FUNKTIONEN

Das Geréat wird Uber die Funktionstasten links und rechts neben dem Display bedient.
Die Einstellungen und Werte werden auf dem Display angezeigt.
Eingaben werden Uber die USB-Tastatur (im Lieferumfang) vorgenommen.

6.1 FUNKTIONSTASTEN UND ICONS

Taste Beschreibung Funktion

Funktionstasten mit fester Belegung

Messung starten
START START Untermenti 6ffnen
Eingabe bestatigen

Hilfe-Funktion aufrufen
HELP HELP

Verlassen eines MenUs und Zurtckkehren zum voraus-
ESC gegangenen Menu

m
(ip]
0)

Ausdruck starten
PRINT PRINT

Taste Beschreibung Funktion
Symbole fiir Funktionstasten mit flexibler Belegung

- oK Funktion/Aktion/Auswahl bestéatigen
Nach oben scrollen
Auf
Nach unten scrollen
Ab
) Zur vorherigen Seite wechseln
< Links Zur linken Spalte wechseln
Zur ndchsten Seite wechseln
[> Rechts Zur rechten Spalte wechseln
Messung oder Einstellung speichern
L!‘ Speichern
anm ) Eintrag I6schen
[[|]]] Loschen
* Neuen Eintrag erstellen
B
2/ Ment “System” mit den Systemeinstellungen 6ffnen
P A System
Eintrag bearbeiten
Bearbeiten
Grenzwert bearbeiten
Limit bearbeiten
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LIMIT]

<p>» §
TRESE

Ei
4
[
X
v

Tab. 18:  Funktionstasten und Symbole

6.2 BENUTZERSCHNITTSTELLE

Beschreibung

Limit zuriicksetzen

Protokoll

Datenbank

Update

Startseite

Fail/Pass

Nein

Ja

Funktion

Limit auf Werkseinstellung zurlicksetzen

Protokoll aufrufen

Datenbank aufrufen

Update starten

Startseite anzeigen

Auswahlschalter

Schaltet um zwischen Ja und Nein

Frage mit “Nein” ablehnen

Frage mit “Ja” bestatigen

% KABEL

PRINT

C=e™@

&)

Abb. 3:  Benutzerschnittstelle

Display

Funktionstaste [ESC]

~N O O A WD =

Tab. 19:  Menlaufbau

Funktionstasten mit flexibler Belegung
Symbole Funktionstasten

Funktionstaste [START]
Funktionstaste [HELP]

Funktionstaste [PRINT]

PROFITEST H+E CABLE
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BEDIENUNG

7 BEDIENUNG

7.1 STROMVERSORGUNG HERSTELLEN

1. Verbinden Sie den Kaltgeratestecker mit der Kaltgeratesteckerbuchse des Geréts.
2. Verbinden Sie den Netzstecker mit der Spannungsversorgung.

7.2 EIN-/AUSSCHALTEN
7.21 GERAT EINSCHALTEN

1. Dricken Sie den Kippschalter OFF/ON in Position I.
b Display und Benutzerschnittstelle werden hochgefahren.
b Das Startfenster flr die Auswahl der Messung wird angezeigt.

L Das Gerat ist betriebsbereit. :

; O Mode 3

c® KABEL &}

7.2.2 GERAT AUSSCHALTEN

1. Drlcken Sie den Kippschalter OFF/ON in Position 0.
b Das Gerat ist ausgeschaltet.

7.3 MESSUNG DURCHFUHREN

Jede Messung besteht aus 2 Teilen:

= Sichtprifung

= Automatische Messung
Die beiden Teile der Messung kénnen in beliebige Reihenfolge durchgefUhrt werden.
Dartber hinaus besteht die Mdglichkeit, Einzelprifungen durchzufUhren.

7.3.1 MODE-2-MESSUNG VORBEREITEN

Das Gerét ist an die Spannungsversorgung angeschlossen.
Das Gerét ist eingeschaltet.
Die zu prufende Leitung ist eine Mode-2-Leitung. — & KABEL @)

Wahlen Sie Mode 2. =@ Mowe2 }

Drlcken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.
[T@‘ Mode 3

I NN

3. Verbinden Sie den Netzstecker der Mode-2-Ladeleitung mit der
Priifsteckdose Mode 2.

4. Verbinden Sie den Fahrzeugstecker (Typ 2) der Mode-2-Ladeleitung
mit der Priifsteckdose Typ 2, fahrzeugseitig.
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7.3.2 MODE-3-MESSUNG VORBEREITEN

v Das Geréat ist an die Spannungsversorgung angeschlossen.

v' Das Geréat ist eingeschaltet.

v Die zu prifende Ladeleitung ist eine Mode-3-Leitung. ‘ = KABEL [ )
1. Wahlen Sie Mode 3.

2. Dricken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.

Ce@ @ Mowes

3. Verbinden Sie den Infrastruktur-Ladestecker der Mode-3-Ladelei-
tung mit der Priifsteckdose Mode 3 Typ 2.

4. Verbinden Sie den Fahrzeugstecker (Typ 2) der Mode-3-Ladeleitung
mit der Priifsteckdose Typ 2, fahrzeugseitig.

7.3.3 LEITUNGSTYP IN DER DATENBANK WAHLEN

v" Die zu prifende Leitung ist mit den Priifsteckdosen verbunden.
v Der passende Leitungs-Mode fUr die Prifung ist ausgewahit.
1. Drucken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK. - EDMARKE (6} =5o
L Eine Liste mit Leitungsherstellern wird angezeigt.
2. Drlcken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
den Hersteller der zu prifenden Leitung auszuwahlen.
L Der Herstellername ist griin hinterlegt.
3. Drucken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.
L Eine Liste mit Leitungstypen wird angezeigt.
4. Drlcken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
den Leitungstyp der zu prufenden Leitung auszuwahlen.
5. Drlcken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.
L Der Leitungstyp ist ausgewahit.
L Das Menu wechselt automatisch zur Eingabe der Fahrzeugda-
ten.
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7.3.4 FAHRZEUGDATEN EINGEBEN

1. SchlieBen Sie die USB-Tastatur an der USB-Schnittstelle des
Geréats an.

2. Geben Sie Uber die Tastatur das KFZ-Kennzeichen des zum Lei-
tung gehdrenden Fahrzeugs ein.

3. Drlcken Sie die Funktionstaste neben dem Icon Ab oder Tab auf der
Tastatur, um zum Feld Fahrgestellnummer zu wechseln.

4. Geben Sie Uber die Tastatur die Fahrgestellnummer des zur Leitung
gehdrenden Fahrzeugs ein.

5. Drlcken Sie die Funktionstaste neben dem Icon Ab oder Tab auf der
Tastatur, um zum Feld Zusatzlicher Text zu wechseln.

6. Geben Sie optional zusatzlichen Text ein.

7. Dricken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.
L Die Fahrzeugdaten sind eingegeben.
L Das Menu wechselt automatisch zur Sichtprifung.

7.3.5 SICHTPRUFUNG DURCHFUHREN

1. Das Feld Sichtpriifung starten ist griin hinterlegt.
2. Drlcken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.
L Die Abfrage flr die Sichtprifung startet. — @ RS

‘o

@ Sichtpriifung starten }

e Auto Messun

3. Drlcken Sie die Funktionstaste neben dem Icon Fail/Pass, um das
gewunschte Bestatigungs-Icon Ja oder Nein auszuwahlen.

4. Beantworten Sie alle Fragen zu den Prifkriterien. Dricken Sie die © PRUFUNG [} 222 m
Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um im Fragenkatalog
der Prufkriterien vor- oder zurlickzublattern.

5. Um die Sichtprtfung zu speichern, driicken Sie die Funktionstaste
neben dem Icon Speichern.
6. Drlcken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK. © PRUFUNG (&

L Die Abfrage ist bestatigt. g

SPEICHERN
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Prifkriterien flir die Sichtpriifung

Priifkriterium Ergebnis
Frei von Beschadigung oder Verunreinigung Ja/ Nein
Alle Leitungen erflllen die Anforderungen der vorgesehenen Verwendung Ja/ Nein
Zustand des Netzsteckers und der Fahrzeugkupplung ohne Mangel Ja/ Nein
Zugentlastung aller Leitungen ohne Mangel Ja/ Nein
Netzanschlussleitung sowie Anschlussleitung an Fahrzeugkupplung ohne Mangel Ja/ Nein

Keine Beschadigung des Gehauses und der Schutzabdeckung erkennbar, die den Zugang zu unter Spannung Ja / Nein
stehenden oder gefahrlichen beweglichen Teilen ermdglichen kann.

Keine Anzeichen von Uberlastung, Uberhitzung oder nicht bestimmungsgemaBer Verwendung Ja / Nein
Keine Anzeichen einer unsachgemahen Veranderung Ja/ Nein
Keine Anzeichen von Verschmutzung, Korrosion und unsachgemaBer Alterung Ja / Nein

Lesbarkeit aller sicherheitsrelevanten Kennzeichnungen oder Symbole, der Kenndaten und der Positionsindi- Ja / Nein
katoren

Das relevante Zubehdr (z. B. abnehmbare oder feste Anschlusskabel) ist ohne Mangel. Ja / Nein
Kein Defekt durch Uberbiegen von Leitungen und Schiduchen Ja/ Nein
Keine weiteren Mangel. Ja/ Nein
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7.3.6 AUTOMATISCHE MESSUNG STARTEN

v Die Sichtpriifung ist beendet.

1. Das Menu wechselt automatisch zur automatischen Messung.
L Das Feld Messung starten ist grin hinterlegt.

2. Drucken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.
b Die automatische Messung startet.

L Je nach Leitungs-Mode werden unterschiedliche Prifschritte
durchgefuhrt.

Prifschritte der automatischen Messung

Mode 2 Mode 3
1/14: RPE PE, 3 mA 1/17: RPE L1
2/14: RISO FAHRZEUG N-PE, 500V 2/17: RPE L2
3/14: RISO FAHRZEUG L1-PE, 500V 3/17: RPE L3
4/14: RISO FAHRZEUG L1-N, 500V 4/17: RPEN
5/14: RISO N-PE, 500V 5/17: RPE PE
6/14: RISO L1-PE, 500V 6/17: RPE CP
7/14: RISO L1-N, 500V 7/17: RISO L1-L2
8/14: RCD AC Ausldsezeit 30 mA 0° 8/17: RISO L1-L3
9/14: RCD AC Auslésestrom 30 mA 0° 9/17: RISO L1-PE
10/14: EVSE CP Status A 10/17: RISO L2-L.3
11/14: EVSE CP Status B 11/17: RISO L2-N
12/14: EVSE CP Status C 12/17: RISO L2-PE
13/14: EVSE CP Status E 13/17: RISO L2-N
14/14: IDIFF 14/17: RISO L3-PE
15/17: RISO N-PE
16/17: PP EV
17/17: PP CH
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7.4 PROTOKOLL AUSDRUCKEN

v Die Prifschritte der automatischen Prifung sind vollstéandig absol-
viert.

v Das Protokoll wird angezeigt. [] PROTOK. (&}

1. Dricken Sie die Funktionstaste PRINT.
2. Das PrUfprotokoll wird gedruckt.

E-Ladekabel
Mode 2

eeeeeeeee
MENNEKES, Type 2,
13A, 4m

7.5 MESSUNGEN SPEICHERN

v Die Prifschritte der automatischen Prifung sind vollstéandig absol-
viert.

v Das Protokoll wird angezeigt.

3. Dricken Sie die Funktionstaste neben dem Icon Speichern.
L Der Dateiname fUr die absolvierte Prifung wird angezeigt.

4. Drlcken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.
L Die Daten der automatischen Priifung werden in der Datenbank
des Gerats gespeichert.

B

SPEICHERN

7.6 MENU ,SYSTEM*“ AUFRUFEN

v Die Startseite wird angezeigt.

1. Drlcken Sie die Funktionstaste neben dem Icon System.
L Das Menu System mit den Systemeinstellungen 6ffnet sich.
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7.7 EINZELMESSUNG DURCHFUHREN

v" Das Men System ist gedffnet.
v Die zu prifende Leitung ist am Prifgerat angeschlossen.
. Dricken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
das Untermen( Einzeltest auszuwahlen.
L Das UntermenU Einzeltest ist grin hinterlegt.
2. Dricken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.
L Die Seite mit der Auswahl des Leitungs-Mode wird angezeigt.
3. Driicken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
Mode 2 oder Mode 3 auszuwahlen.
4. Drlcken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.
L Die Liste der Messarten wird angezeigt.

—

5. Drlcken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
die gewUnschte Messart der Einzelmessung auszuwahlen:
= Einzelmessung 1: Rigo
m  Einzelmessung 2: Rpg

m  Einzelmessung 3: RCD
m  Elnzelmessung 4: EVSE Interface
m  Einzelmessung 5: Ipjrp
6. Drlcken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.
L Die Liste der Einzelmessungen fur die Messart wird angezeigt.

7. Drlcken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
die gewUnschte Einzelmessung auszuwahlen.

8. Driicken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK. E) EINZELM.
L Die Details fur die Einzelmessung werden angezeigt.

R
R
R
R
R
R

9. Drlcken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.
L Die Einzelmessung wird durchgefuhrt.
L Das Messergebnis wird angezeigt.

10.Drlcken Sie die Funktionstaste ESC, um das MenU Einzeltest zu ver-
lassen.

11.Drlcken Sie die Funktionstaste neben dem Icon Limit, um den
Grenzwert fUr die Messung zu editieren.

RISO

HELE Grenzwert: 21.0 MQ D\‘ ]

FAHRZEUG N-PE 250 V |
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7.8 GRENZWERT EDITIEREN

v Das Fenster mit der Einzelmessung ist aufgerufen.

1. Dricken Sie die Funktionstaste neben dem Icon Limit.
b Das Feld fiir die Einstellung des Grenzwerts 6ffnet sich. El REe

2. Drucken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um e
den Grenzwert zu erhdhen oder zu verringern.
Sie kénnen den Wert auch Uber die USB-Tastatur eingeben.

3. Drlcken Sie die Funktionstaste neben dem Icon Limit zuriicksetzen,
um den Grenzwert auf Werkseinstellungen zurlickzusetzen.

4. Dricken Sie die Funktionstaste neben dem Icon Speichern, um
einen geanderten Grenzwert zu speichern.

7.9 PROTOKOLL AUS DER DATENBANK AUFRUFEN

v Das Men( System ist gedffnet.

1. Drlcken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
das Untermend Priifprotokolle auszuwahlen.
L Das Untermend Priifprotokolle ist grin hinterlegt.

2. Dricken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.
L Die Liste der gespeicherten Priufprotokolle wird angezeigt.

3. Drlcken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
das gewunschte PrUfprotokoll auszuwahlen.
L Das gewtlnschte Priifprotokoll ist griin hinterlegt. —~ [] PROTOK. (&}

4. Dricken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.
L Die Details des Prifprotokolls werden angezeigt.
() PROTOK. [§} ‘t==
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7.10 PROTOKOLLE AUS DER DATENBANK LOSCHEN

v" Das Men( System ist gedffnet.

1. Drlcken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
das Untermenu Léschen auszuwahlen.
L Das Unterment Léschen ist grin hinterlegt.

2. Dricken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.
L Die Liste der Loschoptionen wird angezeigt.

3. Dricken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
die Option Alle Priifprotokolle ldschen auszuwahlen.
L Die Option Alle Priifprotokolle léschen ist griin hinterlegt.

4. DrUcken Sie die Funktionstaste neben dem Icon Léschen.

L Das Fenster PRUFPROTOKOLLE LOSCHEN erscheint. Eine Sicher-
heitsabfrage wird angezeigt: ACHTUNG! Daten werden unwiderruflich
geldscht. T LOSCHEN G}

5. Drlcken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK. .
L Alle Prifprotokolle werden geldscht.
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7.11 PRUFER ANLEGEN/BEARBEITEN

Untermeni ,Priifer aufrufen

v" Das Men System ist gedffnet.

1. Drlcken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
das Untermen( Priifer auszuwahlen.

L Das Unterment Priifer ist griin hinterlegt.

Dricken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.

L Das UntermenU Priifer wird angezeigt.

n

Neuen Priifer anlegen

v Das Untermen( Priifer wird angezeigt.
v' Die Tastatur ist an der USB-Schnittstelle des Geréts angeschlossen.

1. Dricken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
das Feld Priifer anlegen auszuwahlen. & e e

[®) PRUFER  [&} mm o6

||
||
Y Das Feld Priifer anlegen ist griin hinterlegt. Im Feld wird Vorname - ”
Nachname angezeigt. R o
2. Geben Sie Vornamen und Nachnamen des neuen Prifers ein. B
3. Dricken Sie die Funktionstaste neben dem Icon Speichern.
L Der neue Prifer ist angelegt.

Bestehenden Priifer editieren

v Das Untermen( Priifer wird angezeigt.

v Die Tastatur ist an der USB-Schnittstelle des Gerats angeschlossen.
1. Dricken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
den Prifer auszuwahlen, den Sie editieren méchten.

L Das Feld des ausgewahlten Prifers ist grin hinterlegt.

Nehmen Sie die gewlinschten Anderungen vor.

3. Dricken Sie die Funktionstaste neben dem Icon Speichern.

L Der Eintrag flr den Priifer ist editiert.

@) PRUFER  [&

N

Bestehenden Priifer I6schen

v" Das Untermend Priifer wird angezeigt.

1. Drlcken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
den Prifer auszuwahlen, den Sie I6schen mdchten.

Driicken Sie die Funktionstaste neben dem Icon Laschen. -
Eine Sicherheitsabfrage wird angezeigt. FIRUER 2 (OSEREY
. Driicken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.
L Der Eintrag fUr den PrUfer ist geldscht.

[®] PRUFER

B
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7.12 FIRMENDATEN ANLEGEN/BEARBEITEN

Untermeni ,Firmendaten® aufrufen
v' Das Menu System ist gedffnet.

1. Drlcken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
das Untermen( Firmendaten auszuwahlen.
L Das Untermend Firmendaten ist griin hinterlegt.

2. Dricken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.

L Das UntermenU Firmendaten wird angezeigt.

Neuen Firmennamen anlegen

v" Das Untermen( Firmendaten wird angezeigt.
v Die Tastatur ist an der USB-Schnittstelle des Gerats angeschlossen.
1. Drlcken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
das Feld Firmenname auszuwahlen.
L Das Feld Firmenname ist grin hinterlegt.

Setup Assistent

2. Geben Sie den Firmennamen ein.

3. Drlcken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
das Feld Adresse auszuwahlen.
L Das Feld Adresse ist grin hinterlegt.

4, Geben Sie die Adresse ein.

Muster AG

Industriestrasse 2
80808 Musterort

5. Drlcken Sie auf die Funktionstaste neben dem Icon Ab, um die
Details der Firmendaten anzuzeigen.

6. Geben Sie die Details fUr die Firmendaten (Mail und Telefon) ein. (= FIRMEND.

. Driicken Sie die Funktionstaste neben dem Icon Speichern.

~

Mail: info@musterag.com

L Die neuen Firmendaten sind angelegt. Telefon: +49 000 0000 0000
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Bestehenden Firmennamen l6schen

v" Das Men System ist gedffnet.

1. Drlcken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
das Untermenu Léschen auszuwahlen.

b Das UntermenU Loschen ist grin hinterlegt.

Dricken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.

L Das Untermend Loschen wird angezeigt.

N

3. Dricken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
das Untermenu Firmendaten ldschen auszuwahlen.
L Das Unterment Firmendaten léschen ist griin hinterlegt.

4. Drlcken Sie die Funktionstaste neben dem Icon Léschen.

L Es erscheint die Warnmeldung Alle Firmendaten werden dauerhaft

geldscht! Mit OK bestétigen.

Driicken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.

b Die Firmendaten werden geldscht.

o
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7.13 BACKUP DURCHFUHREN

Untermeni Backup aufrufen

v Ein USB-Datentrager ist an der USB-Schnittstelle angeschlossen.
v Das Men System ist gedffnet.
1. Drlcken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
das Untermenu Backup auszuwéhlen.
b Das Unterment Backup ist grin hinterlegt.
2. Drucken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.
L Das Unterment Backup wird angezeigt.

Datenbank sichern

v Das Untermen( Backup wird angezeigt.

1. Drlcken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
die Option Datenbank sichern auszuwahlen. _EBACKUP & & m
L Die Option Datenbank sichern ist grin hinterlegt. S

Wiederherstellen

Protokolle sichern

2. Driicken Sie auf die Funktionstaste neben dem Icon Speichern.
L Die Datenbank wird auf dem USB-Datentrager gespeichert.
L Eine Bestatigungsmeldung wird angezeigt. . ) SICHERN &}

BACKUP ERFOLGREICH

Protokolle sichern

v’ Ein USB-Datentrager ist an der USB-Schnittstelle angeschlossen.
v Das Unterment Backup wird angezeigt.
1. DrUcken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um — 18] SICHERN (&}
die Option Protokolle sichern auszuwahlen.
L Die Option Protokolle sichern ist griin hinterlegt.
2. Drlcken Sie auf die Funktionstaste neben dem Icon Speichern.
L Die Protokolle werden auf dem USB-Datentrager gespeichert.
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Fehlerliste sichern

v Ein USB-Datentrager ist an der USB-Schnittstelle angeschlossen.
v Das Untermeni Backup wird angezeigt.
1. Drucken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um . Ci RGP
die Option Fehlerliste sichern auszuwahlen.
L Die Option Fehlerliste sichern ist grin hinterlegt.

2. Dricken Sie auf die Funktionstaste neben dem Icon Speichern.
b Die Fehlerliste wird auf dem USB-Datentrager gespeichert.
&= SICHERN

Daten wiederherstellen

v’ Ein USB-Datentrager ist an der USB-Schnittstelle angeschlossen.

v Das Untermen( Backup wird angezeigt.

1. Dricken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
die Option Wiederherstellen auszuwahlen.
L Die Option Wiederherstellen ist griin hinterlegt.

2. Dricken Sie auf die Funktionstaste neben dem Icon Speichern.
L Die gespeicherte Datenbank auf dem USB-Datentrager wird
angezeigt.

3. Dricken Sie die Funktionstaste nebben dem Icon Speichern.
L Die gespeicherte Datenbank wird vom USB-Datenspeicher zum
Gerét Ubertragen.
L Eine Bestatigungsmeldung wird angezeigt Die Daten wurden
erfolgreich wiederhergestellt. Starten Sie das Gerét neu.

4. Starten Sie das Gerat neu, um den Datenimport zu aktivieren.
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7.14 KALIBRIERDATUM EINTRAGEN

v" Das Men( System ist gedffnet.
1. Drlcken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
das Untermenu Kalibrierung auszuwahlen.
b Das Unterment Kalibrierung ist griin hinterlegt.
2. Dricken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.
L Das Untermend Kalibrierung wird angezeigt.
L Das Feld Passwort ist griin hinterlegt.
3. Geben Sie das Passwort ein.

4. Dricken Sie die Funktionstaste neben dem Icon Ab, um das Feld
Kalibrierdatum auszuwahlen.
L Das Feld Kalibrierdatum ist grin hinterlegt.

5. Drlicken Sie die Funktionstaste neben dem Icon Edit.

6. Drlcken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
den Wert fur den Tag zu erhdhen oder zu verringern.

7. Drlcken Sie die Funktionstaste neben dem Icon Rechts, um zum
Monat zu wechseln.

8. Driicken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
den Wert fur den Monat zu erhéhen oder zu verringern.

9. Driicken Sie die Funktionstaste neben dem Icon Rechts, um zum
Jahr zu wechseln.

10.Drlcken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
den Wert fur das Jahr zu erhdhen oder zu verringern.

11.Drlcken Sie die Funktionstaste neben dem Icon Speichern.

L Das Kalibrierdatum ist gedndert.

Kalibrierdatum
(TT.MMII)

5 KALIBR.

Kalibrierdatum
(TT.MMI)

25.09.2024
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7.15 SYSTEMEINSTELLUNGEN ANPASSEN
7.15.1 DISPLAYSPRACHE ANDERN

v" Das Men System ist gedffnet.

1. Drlcken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
das Unterment Sprache auszuwahlen. — € SPRACHE
L Das Unterment Sprache ist grin hinterlegt. [ ——

2. Dricken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.

3. Drlicken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um

die gewlnschte Sprache auszuwahlen.

L Die gewlnschte Sprache ist grin hinterlegt.

Driicken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.

L Die Displaysprache ist geandert.

e

7.15.2 DATUM UND ZEIT ANDERN

Zeit andern

v Das Men System ist gedffnet.

1. Drlcken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
das UntermenU Datum / Zeit auszuwéahlen. & DATUM
L Das Unterment Datum / Zeit ist grin hinterlegt.

Driicken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.

3. Driicken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
die Eingabemaske Zeit auszuwahlen.
L Die Eingabemaske Zeit ist grin hinterlegt.

4. Driicken Sie die Funktionstaste neben dem Icon Edit.

5. Drlcken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
den Wert fur die Stunden zu erhdhen oder zu verringern.

6. Dricken Sie die Funktionstaste neben dem Icon Rechts, um zu den
Minutenwerten zu wechseln.

7. Drlcken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
den Wert fur die Minuten zu erhdhen oder zu verringern.

8. Driicken Sie die Funktionstaste neben dem Icon Rechts, um zu den
Sekundenwerten zu wechseln.

9. Drlicken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
den Wert fur die Sekunden zu erhdhen oder zu verringern. T

10.Drlcken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.

L Die Zeiteinstellung ist gedndert.

N

Zeit (hh:mm:ss)
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Datum andern

v" Das Meni System ist gedffnet.

1.

N

8.

9.

Dricken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
das Untermen( Datum / Zeit auszuwéahlen.
b Das Unterment Datum / Zeit ist griin hinterlegt.

. Dricken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.

Dricken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
die Eingabemaske Datum auszuwahlen.

L Die Eingabemaske Datum ist griin hinterlegt.

Driicken Sie die Funktionstaste neben dem Icon Edit.

. Drlcken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um

den Wert fUr den Tag zu erhdhen oder zu verringern.

. Driicken Sie die Funktionstaste nelbben dem Icon Rechts , um zum

Monat zu wechseln.

. Driicken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um

den Wert fUr den Monat zu erhdhen oder zu verringern.

Driicken Sie die Funktionstaste neben dem Icon Rechts , um zum
Jahr zu wechseln.

Driicken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
den Wert fur das Jahr zu erhéhen oder zu verringern.

10.Dricken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.
L Die Datumseinstellung ist geandert.

7.16 FIRMWARE-UPDATE DURCHFUHREN

v" Das Meni System ist gedffnet.

1.

Drucken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
das Unterment System info auszuwahlen.
b Das UntermenU System info ist griin hinterlegt.

. Drlicken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.

b Die aktuelle Firmwareversion wird angezeigt.
SchlieBen Sie einen USB-Datentrager mit der neuen Firmware an
der USB-Schnittstelle an.

. Dricken Sie die Funktionstaste neben dem Icon Update.

b Die Firmware wird aktualisiert.

i DATUM

15:02:33

Datum (TT.MM.J1J)
17.02.2024 ‘

&P SYSTEM  [@}

& UPDATE [&}

& UPDATE

UPDATE ERFOLGREICH
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L Die neue Firmwareversion wird angezeigt.

& UPDATE &}

7.17 GERAT AUF WERKSEINSTELLUNGEN ZURUCKSETZEN

v' Das Men System ist gedffnet.

1. Drlcken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
das Untermeni Léschen auszuwahlen.
L Das Unterment Laschen ist griin hinterlegt.

2. Dricken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.
b Die Liste der Loschoptionen wird angezeigt.

3. Driicken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um
die Option Werkseinstellungen auszuwahlen.
L Die Option Werkseinstellungen ist griin hinterlegt.

4. Drlcken Sie die Funktionstaste nelben dem Icon Léschen.

L Das Fenster RUCKSETZEN WERKSEINSTELLUNGEN erscheint. Eine

Sicherheitsabfrage wird angezeigt: ACHTUNG! Alle Einstellungen im

Setup werden geldscht. Loscht auch die Priiferliste, die Datenbankinhalte @ LOSCHEN [

sowie das Firmenlogo. o
5. Drlcken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.

L Das Geréat wird auf Werkseinstellungen zurlckgesetzt.

W LOSCHEN (&}

m

RUCKSETZEN WERKSEINST.

PROFITEST H+E CABLE 37148



LAGERUNG UND TRANSPORT

8 LAGERUNG UND TRANSPORT

ACHTUNG

UnsachgemaBe Lagerung
Schaden am Produkt und Messabweichungen durch Umwelteinflisse.

= Lagern Sie das Gerat geschutzt und nur innerhalb der zuldssigen Umweltbedingungen. Die Umwelt-
bedingungen (Temperaturen, Feuchtigkeit usw.) finden Sie im Kapitel = "Technische Daten" B13.

ACHTUNG

UnsachgemaiaBer Transport

Schaden am Produkt und Messabweichungen.

= Transportieren Sie das Gerat nur innerhalb der zulassigen Umweltbedingungen (Temperaturen, Feuch-
tigkeit usw.) ® "Technische Daten" B13.

Transportieren Sie das Gerat nur in der Originalverpackung.

Zum Schutz empfehlen wir die flr das Gerat verfUgbare Zubehér (Transportkoffer, Abdeckung usw.);
Details finden Sie im Datenblatt des Gerats.
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9 INSTANDHALTUNG

9.1 REINIGUNG

A Lebensgefahr durch Stromschlag!

Das Gerat und sein Zubehodr werden mit elektrischem Strom betrieben, daher besteht grundsétzlich die

Gefahr eines elektrischen Schlags. Dieser kann tédlich sein oder schwere Verletzungen verursachen.

= Das Gerét, das Zubehor und alle angeschlossenen Leiter mussen vor Beginn und wahrend der Reini-
gung spannungsfrei sein. Schalten Sie das Gerat aus und trennen Sie es daflr von der Stromversor-
gung.

= Tauchen Sie das Geradt/das Zubehor niemals in Wasser oder andere FlUssigkeiten ein.

= Fassen Sie das Gerat/das Zubehdr nie mit nassen Handen an.

ACHTUNG

Unpassende Reinigungsmittel

Unpassende Reinigungsmittel, z. B. aggressive oder scheuernde Mittel, verursachen Schaden am Geréat/
Zubehér.

= Verwenden Sie zur Reinigung ein trockenes Tuch.
= Verwenden Sie keine Putz-, Scheuer- oder Losungsmittel.

Achten Sie auf saubere Oberflachen am Gerat und Zubehor.

9.2 KALIBRIERUNG

Der Gebrauch lhres Geréats und die dabei auftretende Beanspruchung beeinflussen das Gerat und flihren zu Abweichungen
von der zugesicherten Genauigkeit.

Bei hohen Anforderungen an die Messgenauigkeit sowie starker Beanspruchung (z. B. stérkere klimatische oder mechani-
sche Beanspruchungen) empfehlen wir ein relativ kurzes Kalibrierintervall von 1 Jahr. Ist dies nicht der Fall, reicht in der Regel
ein Kalibrierintervall von 2-3 Jahren.

FUr Kalibrierungen wenden Sie sich bitte an die GMC-| Service GmbH = "Kontakt, Support und Service" B42.

Als Hilfe finden Sie auf dem Gerét einen Aufkleber mit einem gerétespezifischen Richtwert fir das Kalibrierintervall und Infor-
mationen zum Dienstleister.

@ Hinweis

Datum auf Kalibrierschein / Kalibrierungsintervall beginnt mit Erhalt

Ihr Gerat wird mit einem Kalibrierschein ausgeliefert, auf dem ein Datum vermerkt ist. Dieses Datum kann
langer zurtckliegen, falls Ihr Gerat vor dem Verkauf fur eine gewisse Zeit gelagert wurde.

Die Gerate werden geman den vorgegebenen Bedingungen gelagert. Die Drift ist daher flr den Zeitraum
von 1 Jahr vernachlassigbar; Iangere Lagerungszeiten treten in der Regel nicht auf.

Die Eigenschaften des Geréts liegen somit innerhalb der Spezifikationen und Sie kdnnen das erste Kalib-
rierintervall ab Erhalt festlegen.
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9.3 SICHERUNG AUSTAUSCHEN

c WARNUNG
Unfallgefahr durch die Verwendung einer falschen Sicherung!

Bei Verwendung einer falschen Sicherung besteht Brandgefahr und die Gefahr eines Ausfalls von Sicher-
heitseinrichtungen durch Uberlast.

Ersetzen Sie defekte Sicherungen immer durch neue des gleichen Typs.

1. Stellen Sie sicher, dass das Gerat ausgeschaltet ist.
2. Stellen Sie sicher, dass séamtliches Prifzubehdr vom Gerat getrennt ist.
3. Ersetzen Sie die Sicherung durch eine neue gleichen Typs.

9.4 THERMOPAPIER IN DEN THERMODRUCKER EINSETZEN

1. Heben Sie den Deckelgriff an und klappen Sie den Deckel nach oben auf.
2. Nehmen Sie die alte Thermopapierrolle aus dem Papierfach.
3. Legen Sie eine neue Thermopapierrolle in das Papierfach ein.
L Das Ende des Thermopapiers ragt Uber die Abrisskante hinaus.
4. Drlcken Sie den Deckel herunter, bis er einrastet.
L Die Statusleuchte des Thermodruckers leuchtet grin. Der Thermodrucker ist betriebsbereit.
Um das Thermopapier um einige Millimeter vorzuschieben, driicken Sie auf die Taste Papiervorschub kurz.
6. Um das Thermopapier um einige Zentimeter vorzuschieben, driicken Sie auf die Taste Papiervorschub lang.

o
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10 REPARATUR

Sollte Ihr Gerat eine Reparatur bendétigen, wenden Sie sich bitte an unseren Service & "Kontakt, Support und Service" B42.

@ Hinweis
Verlust von Gewahrleistungsanspriichen und Garantieanspriichen

Eigenméchtige konstruktive Anderungen am Gerét sind verboten. Dies beinhaltet auch das Offnen des
Geréats.

Falls feststelloar ist, dass das Gerat durch nicht autorisiertes Personal gedffnet wurde, werden keinerlei
Gewahrleistungsanspriiche betreffend Personensicherheit, Messgenauigkeit, Konformitat mit den gelten-
den SchutzmaBnahmen oder jegliche Folgeschaden durch den Hersteller gewahrt.

» Das Gerét darf nur durch autorisierte Fachkrafte repariert bzw. gedffnet werden, die mit den damit verbundenen Gefahren
vertraut sind.

= Originalersatzteile dirfen nur durch autorisierte Fachkrafte eingebaut werden.

= Eine Wiederinbetriebnahme des Geréts ist erst nach einer Fehlersuche, Instandsetzung und einer abschlieBenden Uber-
prufung der Kalibrierung und der Spannungsfestigkeit in unserem Werk oder durch eine unserer Servicestellen zugelas-
sen.

@ Hinweis

Datenschutz

Auf dem Geréat kbnnen Daten gespeichert werden. Darunter auch personenbezogene und/oder sensible
Daten.

Erstellen Sie eine Sicherungskopie lhrer Daten, bevor Sie es zur Reparatur abgeben.

Beachten Sie zudem die Eigenverantwortung des Besitzers bzw. Endnutzers im Hinblick auf den Schutz
personenbezogener Daten und ggf. weiterer sensibler Daten auf dem Geréat vor dessen Abgabe.
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11  KONTAKT, SUPPORT UND SERVICE

Gossen Metrawatt GmbH erreichen Sie direkt und unkompliziert, wir haben eine Nummer fUr alles! Ob Support, Schulung
oder individuelle Anfrage, hier beantworten wir jedes Anliegen:

Montag — Donnerstag:  08:00 Uhr — 16:00 Uhr
Freitag: 08:00 Uhr — 14:00 Uhr
auch per E-Mail erreichbar:  info@gossenmetrawatt.com

+49 911 8602-0

Sie bevorzugen Support per E-Mail?
Mess- und Priftechnik:  support@gossenmetrawatt.com
Industrielle Messtechnik:  support.industrie@gossenmetrawatt.com

Schulungen und Seminare kdnnen Sie ebenfalls per E-Mail und online anfragen:
training@gossenmetrawatt.com
https://www.gossenmetrawatt.com/training

Fur Reparaturen, Ersatzteile und Kalibrierungen' wenden Sie sich bitte an die GMC-I Service GmbH:

+49 911 817718-0 Beuthener StralRe 41
90471 Nurnberg

service@gossenmetrawatt.com
Deutschland

WWW.gMCi-Service.com

1. DAkkS-Kalibrierlabor nach DIN EN ISO/IEC 17025.
Bei der Deutschen Akkreditierungsstelle GmbH unter der Nummer D-K-15080-01-01 akkreditiert.
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12 ZERTIFIZIERUNGEN

12.1 CE-ERKLARUNG

Das Gerat erflllt die Anforderungen der geltenden EU-Richtlinien und nationalen Vorschriften. Dies bestatigen wir durch die
CE-Kennzeichnung.

Die CE-Erklarung erhalten Sie auf Anfrage.

12.2 KALIBRIERSCHEIN

Ein Kalibrierschein liegt dem Geréat bei.
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13 ENTSORGUNG UND UMWELTSCHUTZ

Mit der sachgemaBen Entsorgung leisten Sie einen wichtigen Beitrag zum Schutz unserer Umwelt und zum schonenden
Umgang mit natUrlichen Ressourcen.

ACHTUNG

Umweltschiaden
Bei nicht sachgerechter Entsorgung entstehen Umweltschaden.
= Befolgen Sie die Informationen zu Ricknahme und Entsorgung in diesem Kapitel.

Die folgenden Ausfuhrungen beziehen sich grundsatzlich auf die Rechtslage in der Bundesrepublik Deutschland. Besitzer
oder Endnutzer, die abweichenden Vorgaben unterliegen, sind zur Einhaltung der jeweils lokal anwendbaren Vorgaben und
deren korrekten Umsetzung vor Ort verpflichtet. Informationen hierzu sind z. B. bei den zustandigen Behorden oder den lo-
kalen Vertreibern erhaltlich.

Elektro-Altgerate, elektrisches oder elektronisches Zubehor, sowie Altbatterien (inkl. Akkus)

Elektrogerate und Batterien (Batterien und Akkus) enthalten wertvolle Rohstoffe, die wiederverwendet werden kdnnen, mit-
unter aber auch geféhrliche Stoffe, die der Gesundheit und der Umwelt schweren Schaden zufligen kénnen, so dass diese
korrekt zu verwerten und entsorgen sind.

Das nebenstehende Symbol der durchgestrichenen Abfalltonne auf Radern verweist auf die gesetzliche Verpflich-

E\/ tung des Besitzers bzw. Endnutzers (Elektro- und Elektronikgerategesetzes ElektroG und Batteriegesetz BattG),
Elektro-Altgerate und Altbatterien nicht mit dem unsortierten Siedlungsabfall (,Hausmull) zu entsorgen. Die Altbat-
terien sind dem Altgerat (wo moglich) zerstérungsfrei zu entnehmen und das Altgerat sowie die Altbatterien getrennt
zur Entsorgung abzugeben. Der Typ und das chemische System der Batterie ergeben sich aus deren Kennzeich-
nung. Sind die chemischen Zeichen ,Pb* fir Blei, ,Cd" fur Cadmium oder ,,Hg" fir Quecksilber genannt, so Uber-
schreitet die Batterie den Grenzwert fur das jeweilige Metall.

Bitte beachten Sie die Eigenverantwortung des Besitzers bzw. Endnutzers im Hinblick auf das L&schen personenbezogener
Daten und ggf. weiterer sensibler Daten auf den zu entsorgenden Altgeraten vor dessen Abgabe.

Sie kdnnen Ihr in Deutschland genutztes Altgerat, elektrisches oder elektronisches Zubehdr sowie Altbatterien (inkl. Akkus)
unter Einhaltung der geltenden Vorgaben, insbesondere des Verpackungs- und Gefahrgutrechts, unentgeltlich zur Entsor-
gung an Gossen Metrawatt GmbH bzw. den beauftragten Dienstleister zurlickgeben. Altbatterien sind im entladenen Zu-
stand bzw. mit angemessenen VorsorgemaBnahmen gegen Kurzschllsse abzugeben. Nahere Informationen zur
Rdcknahme finden Sie auf unserer Website.

Umgang mit Verpackungsmaterial

FUr den Fall, dass Sie einen Service bzw. Kalibrierdienst in Anspruch nehmen méchten, empfehlen wir die Verpackungen
vorerst nicht zu entsorgen.

c WARNUNG
Erstickungsgefahr durch Folien und andere Verpackungsmaterialien

Kinder und andere geféahrdete Personen k&nnen ersticken, wenn Sie sich in Verpackungsmaterialien bzw.
deren Teile oder Folien einwickeln oder sich diese Uber den Kopf ziehen oder diese verschlucken.

= Halten Sie die Verpackungsmaterialien bzw. deren Teile und Folien fern von Babys, Kindern und an-
deren gefahrdeten Personen.

Nach dem Verpackungsgesetz (VerpackG) sind Sie verpflichtet, Verpackungen und deren Teile vom unsortierten Siedlungs-
abfall (,Hausmull“) getrennt korrekt zu entsorgen.

Die Ricknahme sog. nicht systembeteiligungspflichtiger Verpackungen erfolgt durch den beauftragten Dienstleister. Nahere
Informationen zur Ricknahme finden Sie auf unserer Website.
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	1. Drücken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um das Untermenü Kalibrierung auszuwählen.
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	3. Geben Sie das Passwort ein.
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	1. Drücken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um das Untermenü Datum / Zeit auszuwählen.
	2. Drücken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.
	3. Drücken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um die Eingabemaske Zeit auszuwählen.
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	7.16 Firmware-Update durchführen
	1. Drücken Sie die Funktionstaste neben den Icons Auf oder Ab, um das Untermenü System info auszuwählen.
	2. Drücken Sie die Funktionstaste neben dem Icon OK.
	3. Schließen Sie einen USB-Datenträger mit der neuen Firmware an der USB-Schnittstelle an.
	4. Drücken Sie die Funktionstaste neben dem Icon Update.

	7.17 Gerät auf Werkseinstellungen zurücksetzen
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